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Vorbereitung: 
Ihr braucht dieses Liedblatt (am besten ausgedruckt), 

eine Kerze, wenn vorhanden ein Kreuz, ein Tuch oder 

Blumen zur Dekoration 

… und gerne eine Tasse Kaffee oder Kakao… 

Und dann schaut ihr rein auf den Youtube-Kanal 

„UlrichsPfarrer Aux“. Ihr könnt um 10 Uhr beginnen, aber 

natürlich auch erst später den Gottesdienst mitfeiern. 
 

Lied: Ich lobe meinen Gott von ganzem 

Herzen 
 

1. Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen.  

Erzählen will ich von all seinen Wundern und 

singen seinen Namen.  

Ich lobe meinen Gott von ganzem Herzen.  

Ich freue mich und bin fröhlich, Herr, in dir. 

Halleluja! (2x)  
 

2. Ich singe meinem Gott von ganzem Herzen.  

Erzählen will ich von all seiner Liebe und 

preisen seine Gnade. Ich danke singe meinem 

Gott von ganzem Herzen. Ich freue mich und 

bin fröhlich, Herr, in dir. Halleluja! (2x) 
 

3. Ich danke meinem Gott von ganzem Herzen.  

Erzählen will ich, dass er alle Menschen in 

seinen Händen trägt. Ich danke meinem Gott 

von ganzem Herzen. Ich freue mich und bin 

fröhlich, Herr, in dir. Halleluja! (2x) 
 

Text: Gitta Leuschner, Melodie: Claude Fraysse 

 

Lesung: Psalm 139,1-14 
 

Lied: Vergiss es nie 

1. Vergiss es nie: Dass du lebst, war keine 

eigene Idee, und dass du atmest, kein 

Entschluss von dir.  

Vergiss es nie: Dass du lebst, war eines anderen 

Idee, und dass du atmest, sein Geschenk an 

dich.  

 

Du bist gewollt, kein Kind des Zufalls, keine 

Laune der Natur, ganz egal ob du dein 

Lebenslied in Moll singst oder Dur.  

Du bist ein Gedanke Gottes, ein genialer noch 

dazu. Du bist du, das ist der Clou, ja der Clou: 

Ja, du bist du.  

 

2.Vergiss es nie: Niemand denkt und fühlt und 

handelt so wie du, und niemand lächelt so, wie 

du's grad tust.  

Vergiss es nie: Niemand sieht den Himmel ganz 

genau wie du, und niemand hat je, was du 

weißt, gewusst.  

 

3.Vergiss es nie: Dein Gesicht hat niemand 

sonst auf dieser Welt, und solche Augen hast 

alleine du.  

Vergiss es nie: Du bist reich, egal ob mit, ob 

ohne Geld, denn du kannst leben! Niemand 

lebt wie du. 
 

Text: Jürgen Werth, Melodie: Paul Jantz 
 

 

 

Lied: Gott, dein guter Segen 
 

1. Gott, dein guter Segen ist wie ein großes Zelt 

Hoch und weit, fest gespannt über unsre Welt 

Guter Gott, ich bitte dich:   

Schütze und bewahre mich 
 

Lass mich unter deinem Segen 

Leben und ihn weitergeben 

Bleibe bei uns alle Zeit 

Segne uns, segne uns, denn der Weg ist weit 

Segne uns, segne uns, denn der Weg ist weit 

 

2. Gott, dein guter Segen ist wie ein helles Licht 

Leuchtet weit, alle Zeit in der Finsternis 

Guter Gott, ich bitte dich: Leuchte und erhelle mich 

 

Lass mich unter deinem Segen 

Leben und ihn weitergeben 

Bleibe bei uns alle Zeit 

Segne uns, segne uns, denn der Weg ist weit 

Segne uns, segne uns, denn der Weg ist weit 

 

3. Gott, dein guter Segen ist wie der Freundin Hand 

Die mich hält, die mich führt in ein weites Land 

Guter Gott, ich bitte dich: Führe und begleite mich 

 

Lass mich unter deinem Segen 

Leben und ihn weitergeben 

Bleibe bei uns alle Zeit 

Segne uns, segne uns, denn der Weg ist weit 

Segne uns, segne uns, denn der Weg ist weit 

 

Text und Melodie: Simone Sommerland, Karsten Glück 


